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3_49 - FA TEX

Ohne Zweıfel, chreı1bt en Insıder der deutschen katholischen Szene Dro-
binskı kennt VOIl der musık- und predigtkompetenten Intellektuellenkirche St
Michael München hıs cKinseys (gut katholıschem Kıirchen-Sanılerer
Miıtschke-Collande alle; und CI kennt s1e gul Er we1ß eispiel, dass letzte-
ICT SCANON se1it einiger e1ıt und natürlıch völlıg ecCc verkündet, SParch
eın genuge nıcht, und CI WE auch, WwWIe dıe deutschen 1SCHOTEe auf seinen
orschlag einer Zukunftskonferenz reaglerten (n der Mehrheit abwartend bıs
abwıiegelnd). Drobinskı1 kennt das Fuldaer 1 eıthild der Katholischen ndJu-
gendbewegung und das Ehrenamtsbuch des Arbeitskreises „  asto-
rale Grundfragen” des Zentralkomitees der deutschen atholıken VOIl den SallZ
wichtigen Akteuren, also den ardınalen und Bischöfen, dem ZdK-Vorsıtzenden
ayer oder auch dem Sekretär der deutschen Biıschofkonferenz, 'qgifer ngen-
dörfer 5J, SallZ schweıgen.

Drobinskı ist innenpolıtischer eur der Süddeutschen Zeıtung, studier-
ter eologe, Hıstorıker und Germanıst, und be1 der zuständig auch für die
Kirchenberichterstattung. Er Wäal vorher be1 „Publik Forum  Da ist Jräger des
„Herbert Haag-Preises für Freiheit der ırche  ““ das markiıert natürlıch e1IN!
spezıfische kirchenpolitische Posıtion. Sıe wırd vorliegenden Buch rTeıllich

ohne Schärfe V  > TODI1INSKI versucht auch konservatıveren Kreisen
und Optionen erecht werden. Das, WI1IEeE überhaupt der unaufgeregt-wertschät-
zende 4C ehren

TODINSKIS Buch ist e1Nt kenntnisreiche, sympathisıerende und ufmerk-
SaMe Sachkunde der deutschen katholischen 1IfcC jense1ts er Klıschees: eINe
große 1S be1 einem Journalistischen Buch ema iırche Informatıv
und TEIC. ist die historische Hınführung, welche den Weg der „schwier1igen
Tochter OmMs  c verständlich macht, unpolemisch das Kapıtel „reichen TC

einer reichen Gesellschaft”, realistisch und ehrlich sınd dıie Ausführungen ZUT

ırche der Krise“. Die deutsche „Kirche Richtungsstreıit” wird recht ZU-

reIfen WE auch vielleicht schonend skizzılert, und die abschließen-
den „Vısıonen für e1In! Kırche VonNn morgen“” werden die Zustimmung vieler fin-
den, Jedenfalls jene des Rezensenten Am me1isten übrigens gılt das für Dro-
bınskıs ürdıgung der alltäglıchen, unaufgeregten istlıchen PraxIı1s des Volkes
Gottes, seinen Appell gelassenes (Gottvertrauen en Mbruchen und seine
Option für e1INt solidarısche, ottes Menschenliıebe tatkräftig und prophetisc 1C-

alısıerende i} E
.DIe istlıchen Kırchen Miıttel- und Westeuropas werden welıter

Chrumpfen“, Drobinskı, „anarchısc und „unberechenbar“ se1 die Reli1-
o10s1tät heute „Jammern und lturpessimistisch agen mMussen die Kırchen
darüber aber nıcht Wenn S1e ehrlıch sind, die wirklıch engaglerten
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Christen IET der Miınderheit Jene Chrısten für die der Kırchgang mehr 1ST
als SOz1ale A Die Gefangene besuchen Nackte kleiıden und Hungrige 11-
SCH denen das eDO' Gottes wichtiger 1ST als die CISCNHNC Karrıiere Wenn aruber
hinaus dıe der bgaren Gottsucher wächst der Von eıt zu-Zeıt Christen
der Teıulzeıt Beter und Immer-mal-wieder Samarıter und?“

Siıcher Das 1St keın wı1issenschaftlıches Buch und IC auch keın
pastoraltheologisches aCADuC für die Hand des pastoralen Profis Es ist dıe
eher kirchenferne Arztın nebenan oder den mıiıttleren anager geschrıeben, dıe
155CIH möchten, WIC N mıt der katholischen Kırche Deutschlands denn ste.
Oder auch für dıie ÖOsterreicherin/den Österreicher, dıie CiNneN nachbarsc!  tlıchen
Blick ı die verwandte und OC manchem andere deutsche ol1ı-
sche Kırche werftfen wollen Ihnen en SC1 dieses Buch ausgesprochen empfoh-
len

Und doch bleıibt 8  = kleine Enttäuschung Vıelleicht we1l der Rezensent
treuer Leser der und spezle: der VOIl Drobinskı hıer diesem Buch
(noch) mehr VON dem erwartet hätte Wäas R Drobinskıs Beıträgen sehr
schätzt den1 theologischen Horıizont ahrnehmung und einungsbıl-
dung TODINSKI kann dıie Kırche theologisch und nıcht 1Ur SOzlologıisch-
institutionell begreıifen CII Seltenheit be1 Journalısten Er SIC ihrem
Anspruch und nıcht nur ihrem gesellschaftlıchen Erfolg oder Sarl Prestige
Er entgeht auch der mancher üngerer 1beral konservatiıver Journalıisten
die SIC denn C1INECN inhaltlıchen Zugang katholischen Kırche inden diıesen
elıtär äasthetisch formatiıeren also nach ihrem CISCHCH en!

Was chluss des Buches aufscheint CIM verıtable praktısche Theologıe
des Volkes Gottes heute C1NC Theologıe der unaufgeregten Solıdarıität und der
prophetischen Barmherzigkeıit hätte SCINC noch mehr erfahren er Von
C1NEIMM ugen und kenntnisreichen Beobachter der deutschen Gesellschaft und der
kırchliıchen Szene C1INeMmM Beobachter der dUus Stammıt aber (beruflıch)
auch gegenübersteht und mehr jedenfalls anderes S1e. als etiwa pastoral-
theologıscher ns1ıder Aber vielleicht kommt dieses andere Buch Ja noch Es
Wäalec wünschen

Rainer Bucher

SCHULLER, Flor1an/VELTRI, Gluseppe/ WOLF, (Hg 1 kKatholizismus
und Judentum Gemeinsamkeiten und Verwerfungen VO 16 bıs A()
ahrhundert (Themen der kKatholıschen Akademıie Bayern) Verlag Friedrich
Pustet Regensburg 2005 310 COV 26 U() Eur(D] SBN 7917 955

Man möchte SEINC dıe Luft anhalten WEC INhan den Klappentext des Buches
lesen ınn der Auszügen dem Vorwort der Herausgeber entnommen 1ST
„Spätestens Nl Danıiel Goldhagen der dıe katholische Kırche als dıe „Juden-


